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Amtsblatt zur «Macher Zeitung Rr.l58.
Donnerstag den 15. Juli 1875.

(2199—1) Nr. 5678.

Erledigte Dienststellen.
Mehrere Steueramts Prakticanten-

Stellen in K ra in .
Die Gesuche sind

binnen vier Wochen
bei der k. k. Finanzdirection in Laibcich einzu-
bringen und mit folgenden Nachweisen zu belegen:

li.) über das vollendete 17. Lebensjahr;
d) über die vollkommene Kenntnis der beiden

Landessprachen;
e) über die mit gutem Erfolge absolvierten

sämmtlichen Jahrgänge eines Untergymnasiums
oder einer öffentlichen Unterrealschule, der Besitz hö-
herer Vorbildung gibt auf Vorzugsweife Berücksich-
tigung Anspruch;

ä) über den gesicherten Lebensunterhalt wäh-
rend der Amtsprays und

0) über tadelfreic Sittlichkeit, sowie über den
Aufenthalt und die vorangegangene Beschäftigung,
falls der Uebertritt nicht fogleich nach abfolvierten
Studien geschieht.

Laibach, am 6. J u l i 1875.

K. l. Finanzdirection für Kram.

(2105—3) Nr. 1105.

Gefangenaufsehersstelle.
Bei dicfem k. k. Landesgerichtc ist eine Ge-

fangenaufsehcrsstellc mit dem Iahresgchaltc von
300 st., der 25 perzentigen Activitätszulage und mit
dem Bezugsrcchte der Amtskleidung, sowie dem Ge-
nusse der Wohnung in Erledigung gekommen.

Die Bewerber haben ihre vorschriftsmäßig in-
struierten Gesuche im gehörigen Dienstwege, inner
halb von vier Wochen, d. i . bis längstens

2. A u g u s t 1 8 7 5
Hieramts einzubringen.

Die vorgemerkten Militärbewerber haben ihre
Gesuche nach Borschrift des Gefehcs vom 19. Apri l
1872, Z . 60, N . G. B . und Verordnung vom
12. J u l i 1872, Z . 98, N . G. B . in obiger Frist
im vorgeschriebenen Wege anher zu überreichen.

Laibach, am 2. J u l i 1875.

(2205—1) """" Nr. 3719.

Bezirkswnndälzte-Stellen.
Wegen Wiederbesehung der Bezirkswundärzte-

Stellen in Pölland und Weiniz wird der Concurs
ausgeschrieben.

M i t ersterer Stelle ist eine Remuneration
jährlicher 210 st., mit lctztcrcr eine ^enumeration
jährlicher 134 st. verbunden.

Bewerber wollen ihre gehörig documcnticrtcn
Gesuche

b i n n e n d r e i Wochen

Hieramts überreichen.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Tschernembl,
am 9. Ju l i 1875.

(2070—1) Nr. 501 .

Lehrcrstclle.
An der einklassigen Volksschule in AemSenil

ist die Lehrerstelle, mit welcher ein Gehalt von
500 st. nebst freier Wohnung verbunden ist, in
Erledigung gekommen.

Bewerber um diefe Stelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche, und zwar jene, die bereits an-
gestellt sind, im Wege der vorgesetzten Bezirls-
schulbehörde bis

1 5 . Augus t 1 8 7 5

beim Ortsschulrathe in Cemsenik einzubringen.

K. k. Bezirksschulrath in Stein, am 27ftcn
J u n i 1875.

A n z e i g e b l a t t .
(2033-3) Nr. 4857. l

Zweite crec. Feilbictung.
Vom l. kl VezirlSgcrichle Adrlsbcrg

wird <m Nachhange zu dem Edicte vom
31. März 1871, Z. 2088, in der Exe.
cullonssachc des l . l . SteucramteS von
Adelsberg gegen Anton LelcZic von
Oberloschana pow. 151 f l . 51 lr. o. 8. e.
belannt gemacht, daß zur ersten Realfcll-
blttungS-Tagsahunu am 16. Juni d. I .
l?in Kauflustiger erschienen ist, weshalb am

20. J u l i 1 8 7 5
zur zweiten Tagsatzung geschritten wer-
den wird.

K. l. Bezirksgericht Ndelsberg, am
17. Juni 1875.

(2004—1) Nr. 2241. '

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Senoselsch
wirb belannt gemacht:

6s sei über Ansuchen des l. l . Steuer,
amtes Senosetsch in Vertretung des hohen
Aerars die executive Versteigerung dcr der
Theresia Iuval'iil! von Hrenoviz gehörigen
gerichtlich auf 1620 fl. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 1 aä Pfarrgilt Hrenoviz bmil-
liget und hiezu drei Feilbietungs-Taa.
satzungen, und zwar die erste auf den

7. August,
oie zweite auf den

7. September
und die dritte auf den

9. Oktober 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
dcr Gerichtstanzlei mit dem Anhange an.
geordnet worden, daß die Pfandrealität be!
. . - ersten und zweiten Feilbietung nur uui
odVüber de.7 Schätzu^Swetth, ^ ^ ,
dritten aber auch unter d ^ w e n hintan,
gegeben werben wird.

Die Licitationsbedlngmsse, wornas
insbesondere jeder Llcitant vor gemachten
Anbote eln lOperz. Padium zu Handen!
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchühungSprotololl und der
Grundbuchsextract lünnen in der dieSge.
rlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch, aw
6. Juni 197b.

(2099—3) Nr. 11636.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. k. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wild im Nachhange zu dem dies-
gerichtlichen Edicte vom 5. April 1875,
Z. 4324, und 20. Mai 1875, Z. 9548,
bekannt gemacht:

ES werde, da auch zu der zweiten
auf den 19. Juni l. I . angeordneten exe-
cutivln Feilbietung dcr in den Nachlaß
des Anton Lang gehörigen, im Grund'
buche der Sleuergemeindc Wailsch 8ud
Eml . -Nr . 18 vorkommenden, gerichtlich
auf 8348 fl. 10 lr. bewerthelen Realität i
lein Kauflustiger erschienen ist, zur dritten
auf den

2 1 . J u l i 1 8 7 5
anberaumten FeilbietungS-Tagfutzung mit
dem frühern Anhange geschritten werden.

K. l . städ.-deleg. BezillSgericht Lai-
bach, am 20. Juni 1875.

(2157—1) Nr. 2238.

Executive
Realitätenverfteigmmg.

Vom t. t. Bezirksgerichte Senosetsch
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amteS Senosetsch in Vertretung des hohen
NerarS die exec. Versteigerung der dem
Anton Vodnjal in Vründl Nr. 14 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1986 ft. geschätzten
Realität Urb. - Nr. 353/3 aä Herrschaft
Senoselsch bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die eiste
auf den

1 1 . Augus t ,
die zweite auf den

1 1 . September
und die dritte auf den

13. O l t o b c r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,

, in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
, > angeordnet worden, daß die Pfanbrealität

bei dcr ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerts bei

! der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Llcitatlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

»Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen

der ÄcitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuuasprotololl und der
Orulidl'uchScz.lracl lunnen i» dcr dies zc-
rechtlichen Registratur emacsel,cn wrrden.

K. t. Bezirksgericht Senofetsch, am
16. Juni 1875.

(2112-3 ) N l . 3021.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz,
procuratur in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Johann ur.o der Helena
Sadnil von Obergraß gehörigen, gcricht»
lich auf 485 ft. geschätzte,,, kä Herrschaft
Goltschee sub tom. X X V I , toi. 3557 vor-
kommenden Realität bewilligt und hiezu drei
Feilblctungs-Tagsatzmlgcn, und zwar die
erste auf den

15. J u l i ,
die zweite auf den

19. August
und die dritte auf den

16. September 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß diePsanorealität bei dcr ersten
und zweiten Feilbietunu nur um oder über
dcm Schätzungswert!), bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegcbrn werden
wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprotololl und dcr Grund-
buchSeftract können in der dieSgerichtlicher
Registratur eingesehen werden.

« l . Bezirksgericht Gottschec, all
10. Ma i 1875

(2051 -3 ) Nr. 4086.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. stüdt..dcleg. Bezirksgerichte
Rudolsswcrth wird bekannt acmacht:

ES sei über Ansuchen des Anton Som-
rat von Unterfreihof die excc. Versteige-
rung der der Barbara Voul von Unter-

fteindorf gehörigen, gerichtlich auf 660 fi.
gefchatzlcu, im Grundbuchc dci Tischlci-
bcncfuiumS'Gill RudolfSwcrth «ul> Rclf.-
Nr. 2/1, Urb.-Nr. 2 in UlMlstcmdolf vor-
kommenden Realität i»ot.o. 120 fi. C. M .
bewilligt und hiczu drei FcllbietungS-Tag-
satzunucn, und zwar die erste auf den

2 8 . J u l i .
die zweite auf den

27. Augus t
und die dritte aus den

29. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von l) bis 10 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Anhange an-
gsvldnet worden, daß die Pfandrealitäl bei
der ersten und zwritcn Fcilbictuna nur um
oder über dcm Schähmigswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintange-
geben werden wird.

Die Vicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder picitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Baoium zu Handen
der AicitationScominission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscrtract können in der dil«-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswerth, am 12. Ma i 1875.

(650—3) Nr. 1311.

Ncassumicrung zweiter und
dritter Fcilbietung.

Von dcm l. l. Bezirksgerichte Groß-
laschiz wird hiemit bekannt gemacht:

<Ls fei über das «nsuchcn des Iosrs
Znibersic von Videm gegen Anton Germ
von Kompolje wegen schuldigen 34 ft.
14 kr. c. u. c. die zweite und dritte exec,
öffentliche Versteigerung der dem letztem
achöriaen, im Grundlmchc Zobclsbcrg Md
Rctf-Nr. 147 vorlomlmnden Realität im
gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthc von
845 fi. auf den

31 . J u l i
und auf den

4. September 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr llÄWU-
muuäo mit dem vorigen Anhange bestimmt
worden.

«. k. Bezirksgericht Großlafchiz aw
10. Februar 1875.
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(2195) Ni. 785.

Ucbcrtragung
dritter exec. Feilbictung.

Vom k. k. Kreis- als Handelsge-
richte Rudolfswerth wird im Nachhange
zum Edicte vom 27. April l. I . , Z. 547,
bekannt gegeben, daß die auf den 25. l.
M . angeordnete dritte exec. Feilbietung
der dem Efecuten Iohan Benedikt
zustehenden Besitz- und Eigenthums-
rechteauf den halben Antheil der Haus-
realität Consc.-Nr. 149 in Rudolfs-
werth auf den

30 . J u l i 1 8 7 5 ,
vormittags 10 Uhr, vor diesem Ge-
richte mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden ist.

Nudolfswerth, am 17. Jun i 1875.

(2165—2) Nr. 4288.

Executive Fahrnissen-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der steier-
märkischen Escomptebank, durch Dr.
Schrey, die ê ec. Feilbietung der dem
Herrn Franz Kotnik in Laibach, Ele-
fantengasse Nr. 53 gehörigen, mit ge-
richtlichem Pfandrechte belegten und auf
97 fi. 10 kr. geschätzten Fährnisse, ve<
willigt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagfatzungen, die erste auf den

29. J u l i
und die zweite auf den

12. August 1 8 7 5 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigensalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in der Elefantengasse Haus-
Nr. 53 mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerthe, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
3. Ju l i 1875.

(1953—1) Nr. 3814.

Bekanntmachung.
Dem Herrn Andreas Florianiii,

Branntweinhändler und Realitäten-
besitzer in Zeier, Bezirk Umgebung Lai
bach, wird bekannt gegeben:

Es habe gegen ihn bei diesem
k. k. Landes' als Handelsgerichte Herr
I o h . C. Röger, Kaufmann in Laibach,
die Klage äo xrass. 10. April 1875,
Z. 2345, poto. Zahlung eines Waren-
saldos per 39 st. 78 kr. sammt An-
hang eingebracht, worüber die Tag-
satzung zum summarischen Verfahren
auf den

9. August 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, vor diesem Ge-
richtshöfe aügeordnrt wurde.

Da der Aufenthaltsort des Ge-
klagten derzeit diesem Gerichte unbe-
kannt ist, wurde demselben zur Wah-
rung seiner Rechte der Advocat Herr
Dr . Anton Rudolf in Laibach als Cu-
rator bestellt, und wird der Geklagte
dessen zu dem Behufe erinnert, damit
er allenfalls zu rechter geit felbst er-
scheine, oder inzwischen dem bestellten
Eurator jeine Rechtsbehelfe an die
Hand zu geben, oder auch sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu ma-
chm wissen möge.

K. k. Landesgericht Laibach, am
15. Jun i 1875.

(2181—1) Nr. 4525.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird mit Bezug auf das Edict vom
15. Ma i 1875, g . 2942, bekannt
gemacht, daß bei der ersten Feilbie-
tungs.Tagsatzung des Bleibergwerkes
Knapovse, kein Kauflustiger erschienen
sei, wornach die zweite Feilbietungs-
Tagsatzung am

2. August 1 8 7 5 ,
vormittags 10 Uhr, im diesgericht-
lichen Rathssaale vorgenommen wer-
den wird.

Laibach, am 6. J u l i 1875.

(2189—1) Ar. 5229

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Von dcm l. l. Bezirksgerichte Feistriz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen oes t. t. Steuer-
amtes Feistriz die auf den 16. Juni 1874
angeordnete dritte cxec. Fcilbietung der
dem Josef Vojc von Verbica Nr. 20 ge-
hörigen, 8ud Urb.-Urb. 179 aä Herrschaft
Iablaniz voilommenden Realität auf den

13. August 1 8 7 5
übertiagen.

K, f. Bezirksgericht Feistriz, ^m 17ten
Juni 1875.

(2028—2) Nr. 1007.

Gzecutivc Fcilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Ädelsberg

wird bekannt gemacht, daß in der Execu-
tionSsachc des Josef Preloh von Zareije
gegen Franz Eelhar, Vesitznachfolger deS
Andreas Cclhar von Deulschdolf, die exec.
Feilbietung der Realität Urb.-Nr. 374
aä Adelsberg bewilliget, und daß hiezu
die Tagfatzungen auf den

3. A u g u s t ,
aus den

3. S e p t e m b e r
und auf den

5. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hiergc-
richts mit dem vorigen Anhange angeord-
net worden sind.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
30. Jänner 1875.

(1751—1) Nr. 3620 u. 3621.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen S t e -
f a n G o l o b i i von Vresovoareber (5on-

scriptions-Nr. 9.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Mott-

ling wird dem unbekannt wo befindlichen
Stefan Golobic von Bresovareber Eonsc.-
Nr. 9 hiermit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann »llncel von Semiö Consc.-
Nr. 11 die Klage äs pram. 28. Juni 1873,
Z. 3620 und 3621, poto. 10 si. und 12 ft.
eingebracht, worüber die Tagsatzung zum
summarischen Verfahren auf den

1 1 . August 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort deS Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Johann
Golobiö von BrcKovareber als curator
aä aowN bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständigt, damit derselbe allenfalls zur
rechten Zeit selbst zu erscheinen, oder sich
einen anderen Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönnc, widrigen» diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cu<
rator nach den Bestimmungen der Ge-
richtsordnung verhandelt werden und der
Geklagte, welchem eS übrigens frei steht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
auS einer Verabsäumung entstehenden Fol«
gen selbst beizumcssen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
28. April 1875.

(2170-2) Nr. 9775.

Uebertragung dritter exec.
Feilbietung.

Vom t. l . stüdt -deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bclannt gemacht:

Es sei die mit dcm Bescheide vom
30. April l. I . , Z. 4821, auf den 26stcn
Mai l. I . angeordnete dritte exec. Feil-
bietuna der dcm Michael Iamni l von ^a«
niöe nehoria.cn Realität Rctf.-Nr. 66 uud
6? aä Höffcrn.Gill auf deu

3 1 . J u l i 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen worden.

K. l. städt.-delea. Bezirksgericht ttai«
bach, am 27. Juni 1875.

(1748—1) Nr. 2960.

Erinnernlig
an den unbekannt wo befindlichen I a n l o
V u j ö i l und dessen gleichfalls unbetulwt

wo befindliche Rechtsnachfolger.
Von dem l l. Bezirksgerichte Mölt-

ling wird dem unbekannt wo befindlichen
Iunlo Vujöiö und dessen gleichfalls un-
bekannt wo befindlichen Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Anton Kompare von Mottling
Eonsc.-Nr. 99 die Klage nub xr208. 20sten
Ma i 1873, Z. 2960, auf Anerkennung
des Eigenthums und Gestattung dcr gründ-
büchellichcn Gcwährausschrcil>ung des im
Grundbuche dcr Stadt Mottling Band IV ,
loi. 107 vorkommenden Ackers eingebracht,
worüber zur gerlchlSordnungSmäßigen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

1 1 . Augus t 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeordnet
wurde.

D a der Aufenthaltsort deS Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht auS den l. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Lopöiö von Mottling als cursor
2<1 ketum, bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem Ende
verständigt, damit er allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheine oder sich einen andern
Sachwalter bestellen und diesem Gerichte
namhaft machen, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wege einschreiten und die zu
seiner Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten könne, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Eurator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden und der Geklagte, welchem
e« übrigens freisteht, seine Rechtsbehelfe
auch dem benannten Eurator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am
25. April 1875.

( 2 0 1 8 - 1 ) Nr. 7179.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der Frau An«

tonia Heß hier die executive Versteigerung
der dem Georg Tezat von Unlersuchor Nr. 2
gehörigen,gerichtlich auf2098fl. geschätzten,
Realität, Curr . -Nr. 232 aä Herrschaft
Mottling Ex t . -Nr . 26 Sttuergemcinoc
Hrast bewilliget und hiczu dreiFeildielnngs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf dcn

13. A u g u s t ,
die zweite auf den

14. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

16. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in dcr Gerichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die PfandrcaUlät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerts, bci
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/« Vadium zu Handen der
Licitatiunscommisfion zu erlegen hat, so
wie das SchätzungSprolololl und der
Grundbuchseitract können in der dicS-
gerichtlichen Regifttatur eingesehen wcrdci'..

K. l Bezirksgericht Mottl ing.

(2043—2) Nr. iM'

Amortisations-Edict.
Vom l. l. Gczirte«a.richlc^iltlli will

beta»«! gemacht:
Es sci über das Gesuch dcr M

ziela Vregar, Grunkbesit^rm von K^
dllöe äo prao8. 9. März 1K7:'>, Z. Islll
in die Einleitung des Verfahrens Zk>
Amortisicrunst der Emvcrlcibilm, dcs «<>
der Realität der GcsuchstcUcrin »uli Uck
Nr. 186, torn. 24. uä Gcschicßcr'F^
fassen für die Forderung dcr Muria Wrel!<
geb. Steliko mit 347 ss. 3l '^ kr. <
dem Ehevertragc vom 3, Imü 1817 O
31. Mai 1819 haftenden Pfandrechtes O
willigt worden.

Es wrrdcn daher die c>bl>» nannte, ll»'
bekannt wo befindliche Tabula» l,lcmbiatti»
deren allfälliuc unbelumltc Erben »̂
Rechtsnachfolger, sowic allc, welche o»
diese Hypolhelarfordcrung Anspiückc !?
hcbcn, aufacforoert, diese bis längsten«

1. J u l i 1 8 7 6

so ncwiß hicrgerichts alnumeldrn, als«'
drigenS nach Ablauf dieser Frist über »>l
tereS Ansuchen mit der Amortisation v«l
gegangen würde.

K. l. Bezirksgericht Liltai, am llB
März !875.

(2044-1) N r " ^ l

Reassumierung
ezecutiver Feilbietuna.

Vom l. l . Bezirksgerichte Wlai nj
bekannt gemacht: ^

Es sei über Ansuchen des Malf f
Raunilar, durch Dr , v. Wurzbach die F
Versteigerung der dem Kasper Proscuc^
Kreßnizkerg gehörigen, gerichtlich auf ! )M
40 kr. geschätzten Realität Urb. - Nr. ^
Rctf.-Nr. 47 a<1 Gilt Stangen im M ,
sumierungswcgc bewilligt und hiezu zs?
Feilbietungs-Tagsatznngcn, und zwar d»
erste auf den

13. August i
und die zweite auf den ?

13. S e p t e m b e r 1875) , ^
jedesmal vormittags von 1t) bis 1 2 1 M
in der Gcrichtskanzlei mit dcm Anha"?
angeordnet worden, daß die Pfandrcalill
bei der ersten Feilbictung nur um ô
über dem Schähungswerth, bei der ;weil'D
aber auch unter demselben hmtnngegcbW
werden wird. V

Die LicltallonSbedingnisse, w o r n «
insbesondere jeder Kicitant vor gemacht<M
Anbote ein 10"/„ Vabium zu Handen l»W
Licitationscommission zu erlegen hat, <«
wie daS SchätzungSprolololl und d<l
Grundbnchsertract können in der diesg<^
richtlichen Registratur eingesehen werdM

K. t. Bezirksgericht Llttal, am 1»>^
Ma i 1875. ^

( 2 0 1 3 - 1 ) Nr. 7 2 B «

Executive »
Nealitäten-Verfteigerul»

Vom l. l. GrzirtSgerichte M ö t t l i «
wirb Kctannt gemacht: D

Es sei über Ansuchen dcS M a t h «
Derganc von Hrastje die eiec. VccstM
gerung dcr dcm Johann Golob von i D M
ling gehöriaen, gerichtlich auf 80 fi. W
schätzten Rcalität Ertr.-Nr. 454, Stel l t»
gemeinde Mottling bewilligt uud hiezu d H
FcilbictungS-Tagsntzungcn, und zwar W
erste auf den >

14. Augus t , >
die zweite auf den

15. S e p t e m b e r
und die dritte auf den H M

17.Ol tobcr 1875, «
jedesmal vormittags von 9 bis 10 l W
w dcr Gerichlslanzlei mit dcin Alchange<lW
geordnet worden, daß dk Pfandicali<<it ^»
dcr ersten und zweiten Feilbieluna >M
um oder über dcm lVchätzun<Mcrth, W
der dritten aber auch unter demselben ^ " H
angegeben werden wild. M

Die Llcltationsbcdittunifse. wor^V
insbesondere jeder öicitant vor gemach^«
Anbote cin 10°/, Padlum zu Handen ^ «
«icitalionscomliiission zu erlegen hat, <Z
wie das Schatzungsprotololl ui'd ' ,«
Grundbuchöcfttlltt können in der d i e ^
lichtlichen Registratur eingeschcl, » M M

K. l. Bezirksgericht M ö l l l i n ß «
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2030—2) Nr. 3301.

Neuerliche Tagsatzungen.
Vom f. l. Bezirksgerichte Adclsbcrg

rd kund gemacht, daß in der Execu»
»nssachi: des Josef Bolau von Laibach,
lrch Herrn Dr . Sajovic, gegen Gregor
litlauöii von Vclslo, nun dessen Bcsitz-
uhfolger Franz Mlllauiiö, zur Vornahme
ü mit dem Gescheide vum 14. Oktober
372, Z. 0818, auf dcu 24. Jänner,
8. Februar und 28. März 1873 ange-
ldnct grwescntn und sohin ststiertln lfe«
Uivcn Feilbietungen der gegnerischen Ren-
tal Urb-Nr. 100 aäLucgn i)Lw. 100 fl.
. s. o. die neuerlichen Tagsatzungen auf
en

3. Augus t ,
nf den

3. S e p t e m b e r
lnd auf den

5. Ok tobe r 1 8 7 5 ,
iedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
zerichts angeordnet worden ist.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
23. April 1875.

(2003-2 ) Nr. 2243.

Gzecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Senoselsch
wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Stcuer-
amtcs Senosetsch in Vertretung des hohen
Aerars die exec. Versteigerung der dem
MuthiaS Slivar, Nechtsnachfolaer des An«
drcas Slivar von Hnnovic Nr. 37, ge-
hörigen, gerichtlich auf 818 fl. geschahen
Realität Urb.-Nr. 63 ' / , nä Gut Nc,„
kofcl bewilligt und hiczu drei Fcilbie-
tungS Togsahun^en, und zwar die erfte
anf den

4 Augus t ,
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß d!c Psandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerts, bei
der dritten aber auch unter demsrlben hint-
angegeben werden wird.

Die Licltationsbedlngnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/« Vadium zu Handen der
Llcitationscommission zu erlegen hat, so«
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dieS-
gcrichllichen Registratur eingesehen werden.

N. l. Vezirlsgericht Scnosetsch. am
6. Juni 1875.

(2050-2) Nr. 4437.
Erecutive

Realitäten-Versteigerung
Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswerth wird detunnt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Andreas The- >

llan von Altsag die executive Versteige. I
rung der dem Johann Ll,z?r von Drandul
gehörigen, gerichtlich auf 608 fl. geschätzten,
im Grundbuch« Ainödt 8ud Rclf.-Ätr. 140
vorkommenden Realitüt in Drandul peto
15? si. 50 kr. o. 8. e. bewilliget und hie-
zu drei Feilbietungs. Tagsatzungen, und,
zwar die erfte auf den

6. August ,
die zweite auf den

10. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr !
i " der Nmtslauzlei dieses l. l . Gerichtes
mit dem Anhange angeordnet worden

^ daß die Pfandrealitlil bei der erslcn und
' zweiten Fcilbietung nur um oder über dem

Schätzungswerth, bei der dritten aber auch ^
!̂  unter demselben hintangegebeu wrrdm wird.
' Die Acitationsbedinguissc, wornach

insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbote ein wperz. Vadium zuhanden der

' vicitatlonscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schlitzuugsprotololl und der,
Aunobuchseftract l»nnen in der dlesge.
rlchtllchm Registratur eingesehen werden.

«. l . ftlidt..dcleg. Bezirksgericht Ru>
bolfbwerlh, au, 16. Ma i 1675. j

(2020—2) Nr. 7693.

Brecutive
Realitätru-Verfteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . k. Finanz-
procuratur die exec. Versteigerung der dem
Jure Tczat von Wuschinsdorf Nr- 11 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1^60 f l . geschätz-
ten Realität im Gruudbuchc ad Gilt Dulc
8ul> Curr.-Nr. 02 bewilliget und hiczu die
dritte FeilbictungS-Tagsahung auf deu

7. August 1 8 7 5 ,

vormittags 10 Uhr, in der Oericht5ta>,zlei
mit deu: Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei dieser Feilbietung
auch mltci dem Schätzungswerte hintan-
gegeben werden wird.

Die KicitationSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Val'lum zu Handen
der «icilationSlllmmission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprototoll und der
GrundbuchSeftract lönncn in der dies-
gerichtlichen Registratur nügesrhen werken,

K. l. Bezirksgericht Mottling.

(1529—2^ Nr. 2217.

Erinnerung
an die unbekannten EigenthumSansprechcr.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Wippach
wird den unbekannten Eigcnthumsansprc.
chern hiermit erinnert:

ES habe Valentin Plsauc von Wip-
pach Nr. 189 wider dicsclbcn die Klage
auf Ersitzung des Weinkellers sammt 1?a-
wclur iiu 8awam sud Parz.-Nr. 161 mit
22«"/,^ lUKlstr. im Murl t t Wippuch gc-
lcgen tiud pravu. 27. Apnl 1875, Z. 2217,
hicramts eingebracht, wurübcr zur münd-
lichen Verhandlung die Tugsatzung auf den

6. Augus t 1 8 7 5 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
8 29 a. G. O. vor diesem Gerichte an-
geordnet und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Herr Eugen
Mayer von Wipftach als curator kä ao-
w m auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem E»de
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widri^
gens diese Rechtssache mit dem aufgestell-
ten Curator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
27. «pri l 1875.

(1527—2) Nr. 2067.

Erinnerung
an die unbekannten EiMchamSansvlecher

auf nachdenannte Rcalitüttl,.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Wip- >

pact) wird den unbekannten Cigcnthums-
ansprechcrn auf nachbcnannte Realitäten ^
hiemlt erinnert:

Es habe Ierni Fcljaniic von Ustja
Nr. 67 wider dieselben die Klage auf Er-
sitzung der in der Steucrgemeinoc Ustja
gelegenen Grundparzcllen, alS: dn Weide
Iwä M l i o o nll vrili Parz.-Nr. 1082 mit
195"'/^« H3Klftr. und Parz.-Nr. 1083
mit 283""/ioo lüKlftr., die Oednis, früher
Acker mit Wein rosuwvo Parz.'Nr. 1229
mit 444^"/,^ lüKlflr. und der Acker mit
Wein Iiracho Parz.-Nr. 812/n. mit 174
llKlflr. Lud prao». 19. April 1875, Zahl
2057, hieramtS eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagfaßung
auf deu

6, August 1 8 7 5 ,

vormittag« 9 Uhr, mit dem Anhangc deS
§ 29 der a. G. O. dicfem Gerichte ange-'
ordnet und den Geklagten wegen ihrcS un-
bekannten Aufenthaltes Antou Zwolcl von
Ustja Nr. 33 als curator »<1 aowiu aus
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem ausgestellten
Curator verhandelt werden wird.

l K. l . Bezirksgericht Wippach, am
^ 20. April 1875. ' !

( 2 1 5 0 - 2 ) Nr. 6399.

Dritte ezec. Feilbietung.
Bon dem t. t. Bezirksgerichte Fclslriz

wiid bclannl, daß zu der m der Efccu-
lionssachc dcS Anton Domladiö von Fei-
stliz gegen Aulou Mclönil von Smerje
mit Bescheid vom 23. Dezember 1874,
Z . 13171, auf heute angeordneten zweiten
efcc. Rcalfcildictung lein Kauflustiger er-
schienen ist, daher zu der auf den

25. J u l i 1 8 7 5
bestimmten drillen exccutivcn Fcilbietung
geschritten werden wird.

K. t. BezittSgericht Feistriz, am
25. Juni 1875.

(2168—2) Nr. 9354.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l . slädt.-delcg. BezirlSgclichlc

Kaibach wird im Nachhange zum Edlcle
oo::> 5. April l. I . , Z. 4385, hicmit be-
kannt gegeben:

ES seien im Einverständnis beider
ExeculionSlhcilc die mit den 26. Ma i und
20. Juni l. I . angeordneten ersten zwei
cz^c. Feilbklungin der dclu Josef Sliuvii!
gctMigcn, im Grundbuch,: Thurn au der
^uibach «ud Rclf.«Nl. 320 vortommlndcu
Realität für abgehalten erklärt worden
und erhalte eS nur bei der auf den

28. J u l i 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, bei dicstm Gerichte
andcraulntell dritten excc. Fcilblctung mit
dem Beisätze sein Verbleiben, daß die in
Execution gezogene Realitüt bci derselben

lnothigenfallö auch unlcr den. Schätzuugs-
werthe per 4356 fl. 20 l l . an deu Mrist-
bietenden hmtangcgcbm werden wird.

K. k. slädl.-iiclcg.BezillSgericht ^ai<
bach, am 17. Mai 1875.

(1528—2) Nr. 2120.

Erinnerung
an die unbclanuttn EigcuthumSansprecher

auf nachbcnannte Realitäten.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Wippach

wird. den unbekannten EigcnthumSanspre-
chern' auf nachbenannte Realitäten hiermit
erinnert:

ES habe Matthäus Natlacen von Goie
Nr. 12 wider dieselben die Klage auf Er»
sitzung der in der Stcuerpemeinde Gote
gelegenen Weingärten sammt OedniS v
Ipalili Parz.-Nr. 382/u m<l I Joch 1" /^„
ll^Mflr. unt, Pz.«Nr. 382/b mit 8 0 0 ^ / ^ ,
llftlftr. 8ud p lan . 21. April 1875, Zahl
2120, hicramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagfatzung
auf den

6. A u g u s t 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 29 a. G. O. vor diefem Gerichte angc»
ordnet und den Geklagten weMi ihres un»
bekannten Aufenthaltes Herr Stefan Habbe
Nr. 13 von Goic als curator aä aotuiu
auf ihre Gefahv und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
21. Apnl 1875.

(2078-2 ) Nr. 3762.

Erecutive Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Nasscnfuß,'

alS Rcalinstanz wird bekannt gemacht:
! ES sei zur Vornahme der vom hoch.
löblichen l . l . KrciSgerichte Rudolfswcrth
als ConcurSgcricht unterm 19. Jänner l. I . ,
Z . 69, bewilligten ösfmllichen gcilbietung
nachstchclidcr zur Loncursmassc des Fer-
dinand Sever von Nassenfuß gchüligcn
Realitäten, beziehungsweise der demselben
zustehenden Vcsitz- und Genußrchle auf
solche, uud zwar:

1. Der im Giundbuche der Herrschaft
Nassmfuß und Urb.'Nr. 505/3 vottom-
mcnden, in Nasscnfuß gele^nm Hofstatt'
im SchiltzungSwcrlhe von 1000 fi.;

l 2. der eben daselbst uub Urb.Nr . l
»502 vorkommenden Hofstatt, bestehend aus
j ! der Wicsftlllzcllc Nr. 782 und Hochwald.

Parzelle Nr. 322/186 im Schätzungswerthe
von 260 ft.,

3. deS im selben Grundbuche sud
Grundb.-Fol. 747 vorkommenden, auf dem I

Hauplplahe in Nassenfuß befindlichen Kel-
lerS Parz.-Nr. 11 im Schatzungswetth«
von 300 st.;

4. des im Grundbuche Pfarrtirchen-
gill S t . Cgidi zu Nassenfuß und Urb.-
Nr. 24 vorkommenden Ackers v ^ouea l i
im Schützungöwcrthc von 250 ft.,

5. dcS im Grundbuchc Nassenfuß
8ud Urb.-Nr. 1143 vorkommenden Wein-
gartens sammt Keller in Vrezovic Parz-
Nr. 515 im Schützungswerthe von 300 ft.,

6. des im ncmlichcn Grundbuche 8ub
Urb.. 1282 voltommmoeu Weingartens
in Vrezovic, Geaenb Lupincl, Par.-Nr.
615, 616 und 117 im SchätzungSwcrthe
von 20 ft., endlich

7. der Besitz- und Genußrechte auf
den von der Hofstatt der Rosalia PleS.
lovit uul) Urb.-Nr. 498 u,li Grundbuch
Nasscnfuß erkauften, jedoch noch nicht ab»
geschriebenen Wcidegrund hinler dem Hause
des Herrn Joses Pehani gelegen uub
Parz.-Nr. 164 und 165 im SchÜtzungS-
wcrthe von 30 fl.,

8. der Besitz und Genußrcchte auf
den m Brczouic, Gegend ^upinel, jaele-
gcnen, im Grundbuche Nasscnfuß uud Urb.»
Nr. 1281 vorkommenden Weingarten Par«
zellcN'Nr. 623, 624 und 625 im Schätz-
ungswerthc von 20 ft.,

9. der Besitz- und Genußrechte auf
den in Brezovic, Gegend Specno, gelege-
nen, im Grundbuchc der Herrschaft Nasscn-
fuß Sud Urb.-Nr. 1240 vorkommenden
Weingarten, bestehend au« den Parz.-Nr.
437 und 437'/ , im SchlltzungSwerthe von
50 ft.,

10. der Besitz- und Genußrechte aus
die unter nicht bekannter Grundbuchs-
bezeichnung 8Uti Parz. - Nr. 3498/6 vor-
ommende, in Vtaragora gelegene Wald»

Parzelle mit 918 lUKlft. im SchützungS-
werthe von 20 fi. der

4. August
für den ersten, der

6. S e p t e m b e r
für den zweiten und der

4. O k t o b e r 1 8 7 5
für den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, daß diese Realitäten und Be»
sihrechte, wenn sie bei dem ersten und
zweiten Termine nicht wenigstens um den
Schätzungswerth verlauft würden, bei dem
dritten Termine uuch unter demfclbcn hint-
angegeben werden.

Kauflustige haben an den bestimmten
Tagen, jedesmal um 8 Uhr vormittags
mit cinem 20"/„igen Vadium versehen,
hier zu erscheinen und kbnnen vorläufig
daS Schätzungsprotololl, der Grundbuchs-
stand und die Fcilbictungsbcdingnissc hier-
gcrichtö ciugcschcn wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, a«
12. Juni 1875.

(2002—2) Nr. 2242.

Executive
Realitätm-Verfteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht.-

Es sei über Ansuchen des l l . Steuer-
amtes Scnosetsch in Vertretung deS hohen
AcrarS die exec. Versteigerung der der
Johanna Mcröe von Hrenoviz Hs. 'Nr. 20
gehörigen, gerichtlich auf 2346 ft. geschätz-
ten Realität Urb.-Nr. 67 »ä Gut Neu-
tofcl bewilligt und hiezu drei Feilbic-
tungs-Tagsatzungcn, und zwar die erfte aus

'den
7. A u g u s t ,

die zwcitc auf den
7. S e p t e m b e r

und die drittle auf den
9. O k t o b e r 1 8 7 b ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichtStanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealllal
bei der ersten und zweiten Fcilbiclunu nur
um oder über dem SchätzungSwcrthc bei
der drillen aber auch unter dcmfelbcn hint,
augtncben wnden wild.

Dic LicitationSbebinanisse, wornach inS
vesondcre jeder Licitant vor gemachten
«nbole ein 10«/« Vadium zu Handen de
Vicitationscommisslon zu erlegen hat, sl
wic das Schätzungsprotololl und dl

lGlundbuchSextrucl können in der dieSg,
l lichtlichen Registratur eingesehen werde,

K. t. Bezirksgericht Senoselsch, a
>6. Juni 1875.
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C?aslnO"Bt<**<*Mir»Uoii.

Heute Donnerstag den 15. Juli 1875:

Militär - Concert.
Anfang 7,8 Mir. Entree U kr.

Sonntag den 18. Juli 1875:

Militär - Concert.
Ansän* x/s* Mir. Entree 10 kr.

HochiKihluiul

(«a«) I ran/ Elirtel<K

ioiieitei'
wird fin loiJijior, junger Mann mit s chöner
Handschr i f t und womöglich mit etwas prak-
tischen Kenntnissen in der Grundbuchsfiihrnng

sogleich aufccnouiuen.
Wo? sagt pie Expedition dieser Zeitung.

(2204) 3 1

Bci eincr honetten, kinder-
losen Familie, werden für das
nächste Schuljahr 1875! 76
S t u d i e r e n d e in gänzliche
Verpflegung ailfgenommen.

Änsraqc Teutscher P l „ t ; , HauS-Nr, 20!!.
111. Stock, ' <2201 - 2 ,

Fabelhaft billig!
zM^ Nur «tt kr.

eiue tHarnitur von Schreidrequisiteu in einen'
(lartou, bestehend anö ^
50 Bogen seinen Vriefpapieis,
50 Stilck Convert«,
einer Stange feinen Siegellack,
einem Dlchend guter Stahlfedern.
einem viertel Dutzend Federhalter.
einem viertel Dutzend Hardlmnth Aleistifle,
rinem Äartl Loschpapicr,
einem Notizbuch.

Ferner werden empfahlen:
100 Visi t l rHrteu a w minuw <'<> lr,,
100Slilcl lilhograsihicite l fl,20lr,; Nans-
C«uv«rt« mit Firma 500 Hlllct 2 ' , sl,,
1000 Sliltt 4 fl.; ^e i»«s Convert«
(PostconverlS l,hne Marle) 1000 St«^ no»
2 ft, 40 l l , an l?is i l ' , ft,; 100 Stllck iwu
28 lr. an; »l«««In>Hrk«i» 1000 litho-
araphitlte 2 st. 20lr.; l< 00 Stück coustreve
3 bi« 3 ' , ft; 8cbiH^pre»«eu für
V«o5«n»t«u,p«1 luit d«1i«di8«r
lNnn» 3 / , bis 4 sl., ««1d»tl»rl,V»6«
k ' vn lH , ü i r n - nnd vHtulu»teiupo1
»»mint In»ebi>itt 7 bis 1ü fl.

Zu haben bei (1209) tt -«

^«II. iBNttltini in Laibach

4)©sef NSass,
^ \ T̂f Besitzer des grössten

Z / b . Manusactur i
Modewarenmaeazin

in Wien,
Stfldt, Wolbeile Nr. 35 und II. Taborstrasse

Nr. 4,
beehrt Bich hiermit anzuzeigen, dass er sich
mit einem reich assortierten Lager von allen
Gattungen 27 kr. - Waren bis Ende «lie-

see Monats Juli hier aufhalten wird.
Vorrathig sind: (2221) 1 2 - 1
Grosse Auswahl von Schafwoll-Klei-
der8toffen,eclitf>irbf^ii IVrcails. liat-
tisten, Krillantin, Ecni, Hari'jre, U\n-
wantl, Dretton, Chiffon, Oraill, Hand-
tüchern und vielen anderen Artikeln.

Besondenders hervorzuheben:
Seiden- und Sammtbänder, Wirkware1 -
Spitzen, Schleier, Vorhänge, Quasten

etc. etc.
Das Verkaufslocale befindet sich:

im Malli'schen Hause, Eck der
Hradetzkybrücke.

Der Gefertigte ist wohl kein F i sche r der
mit schlecht verhehltem Köder Kunden angelt,
doch ist derselbe bestrebt durch reelle und
«olide Ware, billige Preise und reiche Aus-
wahl Beinen Kundenkreis nach Möglichkeit
zu erweitern.
Zum geneigten Besuche ladet höflichst ein

Josef aSTasss,
aus Wien.

/̂ U8 tt»-n. lll-. 1üny6s8 Vurtl-Äy üllßs llon l^ution lls8 Zlskßn Lal88M8 IU,- piloy« untl V6f8el,i)N6l-un8 llsl- lig«l
Dr, Füuzs r lullert, «il)l! in z>einem VuNi-^e M>^r MUe! xur I'll^c, un<! Vc>r«<ln>lic!r»nfr <l«, Iwut, <<»̂ l!<l<'n>!l>,W<>n- ^^wt> «^

Naut i8t dio ü,u»8l>rl> V, rkluruuß dl!8 inn<>rn i^!)8i8cimn Ucmsonsm un<1 i«t 8oN>l! mit, «,iu<!m fr,8<?d«n »u,I l<̂ )lü>ft,< i> V o l o r i t ^mrl , -
l^rdünt, 8i« «umlli l̂ m V^id«, äl,u (^lan/. <^r !̂ c'N<md«it, Der li irl lon lin,I«nm i«t, vil> mif,l> oim> in n<»l^tt!s /<>>t. 1,!,i><i« ^m-x'Ill«,^
t^uru»^ i'mIl'llrU', «in v a n äer I l a t u r »n1d»t ^edatene« » l i t t s l , un<! s'lillilrc'l! «io.1, <U»««>n <̂, v«r1,̂ 5,!ic!i,<' VVii-1<,»>̂ < >' :n>« ^
llromlUl^-lll!!! unä' iitnOli^ll-cNi^eu <iruuä8t,<»N<!N. In«l«lll <!»,r rein v^s:tal>ili«cll« «wss. ndon »o 1«1obt w i « l31^vor in, «Ion ̂  <!iü lw
liorell <in̂ ««<»ss<n, üio Isaui)t8efü,8«enc!n /.u iioi^rer I'nktißllllit, 8t,imi»<., v<^»ot/t <l«r urunmtins.Im «wss ^1<;i<!l!^l!it,i^ <1>'l> lllnll. i» <̂ü> ^
»«teil /.U8wn<1 <l»,8 «i^ontliono Iltzl^liun^elemont au» üor I^ilt in »icli nus/uu<!nmen, >vo<ws<:n dä« nacli und xucn «><!>, i!>>,1<>!><l> (!a1«l
«ntzt^nt und cl'i« unwr d^r Odorüucnc! «icd liisscrnl^!» Isuroinigk«^?!, /<>r8«t,?.t uud nu8ssW<,I>l<:ä«n v.crds>n, v l i t o i 2l1«2 m i r ^ ^ ^
« « ^ l > r 6 « u e n »a8«naunteu 8cdöul ie i t» iu j t t« lQ vor6»«nt 6er » i r l c«n-2» I»H lu 6on V o r i u ^ und «i,rl!cu<! i< l> <!>< »<« llrw
nacb vielen ^rfanruu^cn au«, /ußi^icn ls,rd<!re i«l> ?.n liäutißon Vl!l8lul>on auf, v<> m^n mmno ^nst« sspvi«» l»l>8<.Hl,î t, iind<>» v im ,

? r o i » per 1 ^ r n z 1 2. 5 0 kr . , imt ?s>8tv<!l8cndun8 um 10 k r . m«nr, /.u 1>l̂ ionen in N r ^ i i«,i Illisru Z I . t ^ ^
l» : , ,»^«^ , - , Lpor^Hi lse H r . 3. (lW5) 0 ^

Getreide Plltzmaschilicl,
lRcllter), Gebläse! Sftil^
lllldCilillderf>)rm,Tral'
bcn-Quetschmaschilien.

Ncucstt Constluction, gnl
Arbeit uud billiger Prei
»̂"»>> l ü ' i wcvdcn geliefert von

Fr. Forfter
^ünl'lirz, a/D., Ntcllinil Nr. 25).

»Ha^r^!^!?? ^ u f Da« g>oft'̂ 'u^
> van '24«>.<X)>» ' . uc>n ^16.000
> Nm. wurde ^ I^ r 4 5 ^ ) ^ m . würd-
> ,m Iahn- im Jahre
> !«?4 I"-, mir istb^aiinllich ,87^1 bei mir

qcuwilm'ü. wieocittm im ssenwunen
l.»i. 8. 0o»m. ^ahrc l«71 ».»7. 8. Lo»m.

das strone Los nnd Prämie
rmn

246.000 N.lVlarl<
mit der Demse:

l^l iX l i l l l u l >i< ̂ e » l»»i <<»»,« !

I.Nll aniüichrr (Aewinnlist,', wie schon sli ost,
ad<-rm,ii«bei »nir gewonnen wold»'»; iO^er-
hmipl hade ich i» den Oewmnzichnun.cn nu
unrig!» i»,d i,i diesem Jahrs meinen ssc-
ehrtrn Hnll'ressentcn di l^ell'inn-
summc von ill»er

l Mil l. :tHtt.«<Vtt Nm.
laut amtlichen Gewinnlisten bar ausbezahlt

Diesmal sind wicdermn!

< V. 45«,<w<> >e«zsl^m«rk!
zu sskwinncu.

Die von der resp. Landesregiernnss
qalllntilclc ssrnhc Grldlottcric von ilbcr

» Mil l. tt:ZH,<w« Nm.
ist abermals mit aus.ersrdentlich
nroften und vielen Gewinnen ausnc:
jiattet; sie eulhält nur ̂ 4,tt<»<> ilose.
mid wcrdcn in wlni l i 'n Moliaten in <i Nbtlici'
lunge» folstrnde M c w i n i l r siclier gc-
»vuuucn, uüülich: l ssros;artiner ^anp t -
«ewinu »»id P r ä m i e euentuell 410.00U
N » , . . speciell ' ) l m . F0«».<>«»ll. l i jO.OMl.
l«!.<»<»N, <i«».<»0<>. 2mal ^!<»,tt<»0. Imal
^<i,<»,!<>. '!»,al rl<».<!<!<». Imal 2 4 M W ,
2mal 1^,000, I lma l l̂ .<»!><». 2mal
!2.<»««». i?mal l0,<>«><». Imal K.WO.
3ma! <i<)<)<>. 2timal 6<»<N>. 43mal 1,<>,»<>,
255mal i j<w0, «mol 2MW Imal !<i«N.
I2mal l3<»<», 400mal lH«ft , 23m°l NN><>.
5t8inal <!<><>, 950mal il««>. 75mal 21,0,
55mal 20«, 5>!)mal !>itt. 2 « M ) m a l l 4 2 .
12.725mal 14N, 122. 12<». »4, tt<>. <l«,

Die Gewinnziehunsi. der eisten Abthei-
lulic, ist ainllich ans

deil 22. und 23. Juli d. I .
fsslgcstcllt, ;u welcher
dasflanzc Vr ig . -Vo« nur fi.8'8«ö.W
dag halbe ,. .. ., 4 ' 4 " ..
das vier te l ,. .. .. 2'20 „
lostet. - Diese mil^legiirmtgswappen ver-
sehenen Triginallssc sende ich qegii
E>»snldung dc« Vctrages oder gegen Pc,st-
vurschnß selbst nach den entferntesten lfte-
steliden dcn ffechrten Auftroggebern sofort
zu. Elxnsa erfolsseu die aintlichc Vewi»»-
liste und die Gcwinnstelder sosorl nach
der Ziehung au zcden der bei m i r Velhei-
ligten prompt und verschwienen. Durch
mciue auogrbrcitetcn Vclbiiiduugen überall
lanil mau auch jeden Gewinn in, sei-
nem W o h n o r t auöbezahlt nhaltcn,
z M ^ Hede Vcstellung aus diese Vr ia i -
D M " Nlll-Vose tan» man anch einsnch nnf
W M " eine Postcinzahlunstölarte Machen

in Hamburg ,
»anp tcompto l r , Banl» und Wechsel

«eschäf«. (2132) 4 ^ 1 >

1 ^ 1 H O (2171) 3 -3

Sommerwohnung
in der Nähe von K r a i n b u r g , reizend
golopen, ist billip zu beziehen. Näheres im
Annoncen-Bureau (Laibach, Fürstenhof 20(1.)

Studenten
oder

Mädchen
werden für das nächste Schuljahr von einer
guten Familie in Kost und Wohnung ge-
nommen. Aufrage: Hauptplatz Nr. 10,
II. Stock. (21%) 3 - 2

EisBiiiliel-FaMk
! von Reichard &Comp. in Wien, III, Marxer-
g a s s e 17, empfiehlt sich hiermit. Preis-
tarife illustriert grntiH und franco .

\ Villa „Agnese"
*i nächst LnihlU'JI in Krain, reizend gelet!''1

rj ist zu vnrkansni». Preis uml nähere '''
< dinguisse im AllllOlICCIl-Hlircuu (Kursk"
;j hos 2<<>). (1!MW) !•'• ':

Hei »los« f Uarin^rr: 9

Niederlage "
.li-r g

Apparate jiirScftllcr^uiiiitf !
von Sodawasser, (.'as-Liinoiiadni »' ^

andern moussierenden Gotriinkcn, f

für 1 — l1/« — 2 - - 31/» I-itcr, ' '

••«• *U - 1 - l1/* - SV* Ma« 5
per Stück fl. 9.—, 10.—, 11.50, 13. ^

nebst Füllungen. li

Zu herabgesetzt»!!) Preisen infolge gros*'- )
Ahsatzcis. (llfiO lJ j .

•^• • • • • • • • • • • • • i aBaBiBHaBm^^ n

l.anäos-l.uttoriy,
gtnehmissl und s>nrn»l,r! durch dir N^iisruiist,

Ziehung am 2 2 . .ZuN Ä«. «U.
Der Hnüpürrssfi

45«,«<w.. 247.500
seiner <̂ >'w!>,»>' no» Ntichsmarl »»^—».̂ »—»—

15«b,Mi,<> H4,M^i^ ^«;,<U^>

2 l. ' l t t , i ^ ) i ^ 2 ->, 1H,Mhi^ 2-̂ l :, 3,M>0
3<z,<N>iD !7 n, ZO,<N^^ " ".,ul.«5<»<,.,̂ .

l>elr<igr» z,>i.ni!,»c» ^ H ^ R > ^ < H ^ l F ^ ^ ^ < ^ I ^ I ,„llll.
(^in aanzc« <^l«l«,»l.^o^^ lostet Ö. W. fl. « 5».
i^in halbes <̂> i^i,,,»ll.i»ooK „ „ „ ^ H. , ^
Ei« vieriel <d,i«l«,ll.Voo<l „ „ „ , «.«i>.
Die Olisimalloosf si»d durch bi« Ne> ! Lie «»lcr îchnele Firmn w'istnbel

Nislüül, n»«<,s<,sbe» und vn» der »,,,lr^ ""^> n ^ i ^ ' iwilüchmsr <„fort naä,
,',fich»c!cn Firm!,, welch,- r°n drr Ne- ö ^ ^ ' " ' " s r '̂,I>,>'M die nmilich« ly^
,iicr»ng ntt Haupt T>l>,!e>!r n»gcs!lll! !,7'<"^'/, .^7 5 ' ' " " ' ^ ' '« êr Trcher
" " ^ ' " ' N»!ch>l>!! durch d,s Bsilüüliüüsssn dielc«
Ivurt", ü''«'» Einsenduul, «der Nna> Hauses aus aüe» P<^s„ Ocslcrreich«
nähme dl» Äetrilgcl! z» pichen. !°sl>rt gegen '.Idgnbc bc« Ocwi»nloo!ei>.
I'ur >li« i'ünlltlicll., >V,„!,.^lilun^ <I<,r anvi,,,«, >»lN<l >!ln No^iulün« mit <!«„>

dn»> Tlnnlt N!!s.sst,!l!tl t>a,!p< Itbi l tur

• 1 » ^ II i m I I H | i H ^ * •!! • I i II . III. <~i^M—hlJT^—^UP • i * • Irf • • ^ 1 [ > ^ > I . L J T , , ^ ! ^^y^TT^^jyi

lg. i Kleinmavi1 & Fed. Bamte in L a M i
In unserem Vorlage ist soeben erschienen und durch

alle Buchhandlungen zu beziehon:

Russland
seit Aufhebung der Leibeigenschaft.

Von j
IDT. Fr. CT. Ce les t in . j

25 Ilogcn gr. 8". Trois n. 4-—. (2133) 3 .'I I

Her Verfasser obigen Werkes, «in stslclT. Slave, der liK'hn'lC I
.luhr« in Nord-, AlitlH- und Nsldriisslaind im russischon Staats- jj
di(Misl«i, mit allen Ständen in Keraiiriui^ kam und »Ich «ine )
«fenaiiü Kennlnis der russischen Literatur und beschichte, auch b
der geheimen, hesonders der des I«. Jahrhunderts erwarh, schickt |
in <ier Kinleitung seines Werkes in gedrängter Kürze eine kulturhistorische 1
Skizze UIISHIHIKJR unter Alexander 1. und Nikolaus zum Verständnisse der ge- I
genwärtigen grossen Ueorguriisationsperiode voraus, bespricht in den solgendiui I
Ahschnillün mit vollkommener [»elicrrschung des Stolle» die wichtigsten lie- 1
formen, <lie Aufhebiing der Leilxjigenschalt und ihre, Folgen, die llesonnen im 1
Finanz-, Jufltiz-, Admiriislratioim- und llntorrichtswescüi, und im letzten Ab- I
schnitte endlich bietet der Autor eine. vorzügliche Studie der russischen (le- 1
sellsehüft, worin ;dle Stünde sowie politischen und liler;irixch«:n Parteien be- I
sproeben werden, so dass dem Leser ein getreues (icsarnintbild der russischen |
s.esellschaft geboten wird, wie in keinem zweiten ähnlichen Werke. I

H


